
Hallo Ihr Lieben,  

Am 13.01.2016, morgens um 8:35 Uhr, kam ich total 
übermüdet in Phnom Penh an. Meine Übermüdung machte 
sich spürbar, als ich 30 Minuten lang beim Gepäckförderband 
auf  meinen Koffer wartete. Als alle andern Fluggäste 
zufrieden mit ihrem Koffer ihres Weges gingen und ich nur 
noch alleine vor dem leeren Förderband stand, stellte ich fest, 
dass ich bei der falschen Gepäckausgabe wartete.  
Währenddessen drehte mein Koffer ganz alleine und 
verlassen auf  einem anderen Förderband seine Runden… 

In den 2 Monaten in Kambodscha erlebten wir stark, wie das 
Gebet Gottes Arm bewegt… Wir durften für viele Menschen 
beten, die entweder krank waren oder sich in unüber-
windbaren Situation befanden… Es war einfach genial zu 
sehen, wie Gott Veränderungen, Lösungen und körperliche 
Heilungen geschenkt hat…  

Ich bin dankbar, dass ich dank Euren Spenden einigen 
Familien im Slum helfen konnte. Es konnten Grund-
Nahrungsmittel, Hygiene-Artikel, Windeln, Baby-Milchpulver 
Dosen und Fahrräder gekauft sowie Arzt- und Medikamen-
tenkosten übernommen werden. Ihr könnt Euch gar nicht 
vorstellen, welch einen Unterschied eine einzige Spende 
machen kann…  
Im Namen dieser Familien darf  ich Euch ein „herzliches 
Dankeschön“ aussprechen!!!! 

Eines der Projekte, welches Antonia und ich gestartet haben 
ist, dass wir Menschen, die nicht lesen können, die Khmer-
Bibel als Hörbuch und Khmer-Lobpreislieder auf  eine SD-
Karte geladen haben. Diese SD-Karte können sie entweder in 
ihr Telefon oder in einen Speaker stecken. Auf  dem Bild seht 
ihr eine Frau, die eine starke Sehschwäche hat und nicht fähig 
ist, die Bibel zu lesen. Sie ist  glücklich und dankbar, dass sie 
auf  diese Weise das Wort Gottes hören kann. Auf  dem Markt 
konnte ich bereits einen Mengenrabatt für ein „Set“ 
aushandeln, welches einen Speaker, eine SD-Karte und ein 
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Spendenkonto 
Deutschland: 
Empfänger: Globe Mission  
Vermerk: Monika Suter /GMS 312 

Evangelische Bank, Frankfurt 
IBAN: DE20 5206 0410 0004 0022 53 
BIC: GENODEF1EK1 
Kontonummer: 400 225 3 
(Spender erhalten am Ende des Jahres eine 
Spendenbescheinigung!Bitte Eure Adresse angeben!)

Spendenkonto  
Schweiz: 
Empfänger: Globe Mission Schweiz,  
Vermerk: Monika Suter /GMS 312 

PostFinance AG, 3040 Bern 
Postkonto: 40-753969-1 
IBAN: CH56 0900 0000 4075 3969 1 
BIC: POSTICHBEXXX 
(Spender erhalten am Ende des Jahres eine 
Spendenbescheinigung!Bitte Eure Adresse angeben!)

Ladekabel beinhaltet. Normalerweise kostet ein Set 
20 Dollar und jetzt nur noch 12 Dollar. Wenn ihr 
Euch an der Verbreitung des Evangeliums auf  
diese Weise beteiligen wollt, bin ich Euch von 
Herzen dankbar. 

Maria ist ein kleines Mädchen, welches am 16. 
Januar in sehr schwierige Umstände hineingeboren 
wurde. Die Mutter hat in der Prostitution gelebt, 
und wie es sich herausgestellt hat, hat sie auch eine 
kriminelle Vergangenheit. Ihr Ehemann, der nicht 
der Vater von Maria ist, sitzt im Gefängnis, um 
seine Strafe als Drogen- und Holzdealer 
abzusitzen. Gleich nach der Geburt wurde Maria 
zu ihrem Onkel und dessen Frau gebracht, die eine 
Woche vorher ihr 3. Kind bekommen hat. Hier hat 
sich herausgestellt, dass der Onkel Alkoholiker und 
gewalttätig gegenüber seiner Frau war. Seine 
Abneigung Maria gegenüber ist jeden Tag 
offensichtlicher geworden. Maria`s Mutter, die 
nicht fähig war, sich selber um ihr Baby zu 
kümmern, hat uns um Hilfe gebeten. Nach viel 
Gebet, entschieden wir uns, Maria zu uns  zu 
nehmen bis sich eine Lösung gefunden hat.  
Schnell hat sich ein wunderbares Ehepaar 
gefunden, welches Maria in ihr Herz geschlossen 
hat und sie auch adoptiert hätte. Alles schien 
perfekt! Leider änderte Maria`s Mutter ihre 
Meinung und brachte sie wieder zurück zu ihrem 
Bruder, welcher auf  die Idee kam, Maria für 500 
Dollar zu verkaufen. Gottseidank hat die Mutter 
die Gefahr erkannt und willigte ein, Maria in einer 
Organisation unterzubringen, in welcher sie in 
Liebe und Geborgenheit aufwachsen kann… 

Antonia und ich sind in vielen Bereichen, welche 
uns auf  dem Herzen lagen, bestätigt worden. So 
reise ich anfangs Juni wieder nach Kambodscha, 
( d i e sma l l änger f r i s t i g ) um Anton ia im 
seelsorgerlichen Dienst unter Prostituierten zu 
unterstützen. Zudem werden wir weiterhin in die 
Slums und in die naheliegenden Provinzen gehen, 
um Menschen zu ermutigen, zu trösten, für sie zu 
beten und sie medizinisch zu versorgen (Antonia ist 
Krankenschwester). Natürlich muss ich auch 
wieder die Schulbank drücken, um die Khmer-
Sprache aufzufrischen… Aber ich freue mich 
darauf ! 

Ich möchte Euch allen ein herzliches „DANKE“ 
sagen, für all Euer Mittragen und Beten. Ohne 
Euch wäre es mir nicht möglich, Menschen in 
ihrer Not zu begegnen und ihnen zu helfen.  
Möge Eure Saat eine wunderbare Ernte 
einbringen!	 	  
Es grüsst Euch herzlich,	  
	 	 	 Eure	  

oder direkt über 

S p e n d e r e r h a l t e n a m E n d e d e s Ja h r e s e i n e 
Spendenbescheinigung! 
(Bei einer Überweisung bitte Eure Adresse angeben) 

Email:       moni_suter@livenet.ch 
                 info@monilive.net 
Skype:       swiss-moni

www.globemission.ch

O Herr, lass mich trachten:  
nicht nur, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste,  

nicht nur, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe,  
nicht nur, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe,  

denn wer gibt, der empfängt,  wer sich selbst vergisst, der findet,  
wer verzeiht, dem wird verziehen,  und wer stirbt, 

der erwacht zum ewigen Leben.  
Franziskus von Assisi 

Maria

zukünft iges

Gebetsanliegen: 
Bitte betet… 
- für Maria! Bitte betet für sie um Schutz an Leib, 

Seele und Geist und für eine sichere Zukunft 
- für mich, dass ich vor meiner Abreise im Juni alles 

organisatorische Regeln kann 
- gute und klare Kommunikation mit Globe Mission 

und der Pfimi Davos 
- für genügend finanzielle Versorgung 
- für Weisheit, Schutz und Klarheit 

www.globemission.ch
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